
N i e d e r s c h r i f t 
 
 

über die öffentliche Sitzung des Hauptausschusses 
 

am Dienstag, dem 11.02.2020 
 

im Neues Rathaus, 2. OG Südflügel, Zimmer 2.5/2.6 
 

 
 
Beginn: 18:00 Uhr Ende:  18:55 Uhr 

Anwesend: 
 
 Ratsfrau / Ratsherr 
  Herr Volker Andresen 
  Frau Franka Dannheiser 
  Herr Wolf Rüdiger Fehrs 
  Herr Jonny Griese 
  Frau Esther Hartmann 
  Herr Jürgen Joost 
  Frau Sabine Krebs 
  Herr Mark Michael Proch 
  Herr Sven Radestock 
  Herr Reinhard Ruge 
  Herr Hans Heinrich Voigt 
  Herr Axel Westphal-Garken 
 Von der Verwaltung 
 Oberbürgermeister Herr Dr. Olaf Tauras 
 Erster Stadtrat Herr Carsten Hillgruber 
 Stadtrat Herr Oliver Dörflinger 
 Stadtbaurat Herr Thorsten Kubiak 
 FD 10 Frau Gundula Schuhmacher 
 FD 12 Frau Uta Rautenstrauch 
 FD 32 Herren Holger Schwark und Stephan Lenz 
 FD 61 Herr Bernd Heilmann 
 FD 63 Frau Ute Obel 
 FD 65 Frau Erika Jahn 
 Personalratsvorsitzende Frau Sabine Heidebrecht-Rüge 
 Protokollführer Herr Holger Krüger 
 

Entschuldigt: 
 
 Herr Gerd Kühl 
 Herr Martin Kriese 
 Frau Anna-Katharina Schättiger 
 
 
 
1 Vertreter der Presse 
1 Gast 
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Tagesordnung: 

   1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

   2. Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten-
den Tagesordnungspunkte 
 

   3. Genehmigung der Tagesordnung der Sitzung am 11.02.2020 
 

   4. Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der öffentli-
chen Sitzung vom 10.12.2019 
 

   5. Anträge 
 

   5.1. Interfraktioneller Antrag der Ratsfraktionen von CDU, SPD, FDP, BfB, DIE 
LINKE und der LKR betr. Zuschuss für Tierparkvereinigung Neumünster e. 
V. 
Vorlage: 0160/2018/An 
 

   5.2. Antrag der CDU-Ratsfraktion betr. Förderung des Wohnungsbaus 
Vorlage: 0159/2018/An 
 

   6. Integriertes Stadtentwicklungskonzept (ISEK) hier: Fortschreibung des 
ISEK-Zielsystems 
Vorlage: 0503/2018/DS 
 

   7. Erlass der Neufassung der Satzung der Stadt Neumünster über die Erhe-
bung einer Zweitwohnungssteuer 
Vorlage: 0389/2018/DS 
 

   8. Stellenbedarf für die Erhebungsstelle Neumünster zum Zensus 2021 
Vorlage: 0483/2018/DS 
 

   9. Leistung von überplanmäßigen Auszahlungen nach § 95 d GO im Finanz-
plan 2020 (Elly-Heuss-Knapp-Schule - Neubau Technikum und Ersatzneu-
bau Aula) 
Vorlage: 0502/2018/DS 
 

   10. Entschädigungssatzung Einsatzkräfte 
Vorlage: 0398/2018/DS 
 

   11. Einnahmen- und Ausgabenplanungen der Sondervermögen Kamerad-
schaftskassen 2020 
Vorlage: 0488/2018/DS 
 

   12. Neufassung der Beitrags- und Gebührensatzung der Abwasserbeseitigung 
ab 01.04.2020 
Vorlage: 0429/2018/DS 
 

   13. Umsetzung Handlungskonzept Armut; hier: Maßnahme P3 Hebammen 
Wochenbettversorgung 
Vorlage: 0496/2018/DS 
 

   14. Zuschuss für die Stadttöpferei ab 2021 
Vorlage: 0477/2018/DS 
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   15. Schulentwicklungsplanung (SEP); hier: Schulentwicklungsplanung 2018 - 

Allgemein bildende Schulen; 1. Fortschreibung 2019 
Vorlage: 0490/2018/DS 
 

   16. Überarbeitung des Rahmenkonzeptes zur Schulsozialarbeit in Neumünster 
und Fortführung der aus Landesmitteln finanzierten Schulsozialarbeit an 
Grundschulen 
Vorlage: 0489/2018/DS 
 

   17. Qualitätsverbesserung im Fachdienst Gesundheit (FD 53) /  
Zweites Teilergebnis der Organisationsuntersuchung und sich ergebende 
Maßnahmen 
Vorlage: 0475/2018/DS 
 

   18. Stellenbemessung in der Kfz-Zulassung 
Vorlage: 0497/2018/DS 
 

   19. Hotelmarktstudie / Hotelbedarfsanalyse für Neumünster 
Vorlage: 0470/2018/DS 
 

   20. Fortschreibung Wohnraumversorgungskonzept 2017 / 2018 
- Beschlussfassung 
Vorlage: 0471/2018/DS 
 

   21. Aufstellung der 3. Stufe der Lärmaktionsplanung für die Stadt Neumüns-
ter 
- Beschluss über Anregungen 
- Abschließender Beschluss über die 3. Stufe der Lärmaktionsplanung 
Vorlage: 0472/2018/DS 
 

   22. Touristische Positionierung der Stadt Neumünster 
Vorlage: 0484/2018/DS 
 

   23. Beschluss der Solarkatastersatzung 
Vorlage: 0458/2018/DS 
 

   24. Teilnahme am European Energy Award 
Vorlage: 0460/2018/DS 
 

   25. Berichtswesen 
 

   25.1. Ausführung der Beschlüsse des Hauptausschusses und der Ratsversamm-
lung 
Vorlage: 0461/2018/DS 
 

   26. Dringliche Vorlagen 
 

   27. Mitteilungen 
 

   27.1. Richtlinie der Stadtverwaltung zur nachhaltigen öffentlichen Beschaffung 
und Vergabe 
Vorlage: 0186/2018/MV 
 

   28. Einmalige Zuwendung für den Verein Herbstsonne Neumünster e.V. für 
die Anschaffung eines SovaCare Erlebnistisches –  



- 4 - 
 

Aufhebung Sperrvermerk/Mittelfreigabe 
Vorlage: 0209/2018/MV 
 

   28.1. Möglichkeiten neuer Parkraumbewirtschaftung zur Attraktivitätssteigerung 
der Innenstadt 
Vorlage: 0195/2018/MV 
 

   28.2. EU-Förderprogramm Interreg Deutschland - Dänemark 
- Sachstandsbericht Interreg 5 A 2014 - 2020 
- Neuaufstellung EU-Förderprogramm Interreg 6 A 2021 - 2027 
Vorlage: 0210/2018/MV 
 

   28.3. Sonstige Mitteilungen 
 

 
 
 
 1 . Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
Der Vorsitzende - Ratsherr Kühl – fehlt erkrankt. Als sein Vertreter leitet Ratsherr 
Andresen die Sitzung. Er eröffnet die Sitzung um 18.00 Uhr und stellt die Beschlussfähig-
keit fest. 
 
Ratsherr Andresen spricht nachträglich die Glückwünsche des Hauptausschusses zu fol-
genden Geburtstagen aus: 
Ratsherr Axel Westphal-Garken am 14.01. 
Ratsherr Hans Heinrich Voigt am 03.02. 
 
Ratsfrau Dannheiser gratuliert dem stellvertretenden Vorsitzen im Namen des Gremiums 
nachträglich zu dessen Geburtstag am 13.12. 
 
 
 
 2 . Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden 

Tagesordnungspunkte 
 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung hat für die heutige Sitzung neben dem TOP 29 „Beschlussfassung über 
Einwendungen gegen die Niederschrift über die am 10.12.2019 unter Ausschluss der Öf-
fentlichkeit beratenen Tagesordnungspunkte“ 11 weitere Tagesordnungspunkte identifi-
ziert, bei denen Ausschlussgründe vorliegen. 
 
Bei TOP 30 geht es um eine Personalangelegenheit, die sich auf eine konkrete Person 
bezieht. 
 
Bei den TOPs 32 bis 35 geht es um Rechtsgeschäfte mit Unternehmen, bei denen In-
formationen über wirtschaftliche Verhältnisse in die Beratung mit einbezogen werden 
könnten. 
 
Bei den TOPs 31 und 36 bis 40 geht es um Grundstücksangelegenheiten. 
 
Es wird einstimmig beschlossen, die TOPs 29 bis 40 unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
zu beraten. Der TOP 41 ist für Mitteilungen vorgesehen. 
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 3 . Genehmigung der Tagesordnung der Sitzung am 11.02.2020 

 
Beschluss: 
 
Versandt bzw. verteilt wurden: 

 
 Zu TOP 32. MV 0203/2018 

- Statusbericht 
 

 Zu TOP 33. MV 0204/2018 
- Statusbericht 
 

Vorläufige Auszüge aus den Fachausschüssen als  Hinweise zu TOPs mit 
Koordinierungsbedarf, der sich im Rahmen der Vorberatungen ergeben 
hat: 

 
 Zu TOP 5.2. An 0159/2018 

- Planungs- und Umweltausschuss am 15.01.2020 
 

 Zu TOP 16. DS 0489/2018 
- Schul-, Kultur- und Sportausschuss am 30.01.2020 
 

 Zu TOP 19. DS 0470/2018 
- Planungs- und Umweltausschuss am 05.02.2020 
 

 Zu TOP 20. DS 0471/2018 
- Planungs- und Umweltausschuss am 05.02.2020 
 

 Zu TOP 23. DS 0458/2018 
- Planungs- und Umweltausschuss am 15.01.2020 
 

 Zu TOP 24. DS 0460/2018 
- Planungs- und Umweltausschuss am 15.01.2020 
 

 Zu TOP 39. DS 0478/2018 
- Schul-, Kultur- und Sportausschuss am 30.01.2020 
 

 
Ratsherr Andresen regt an, den unter TOP 25.1 aufgeführten Bericht zur Beschluss-
kontrolle „Ausführung der Beschlüsse des Hauptausschusses und der Ratsversamm-
lung“ von der Tagesordnung zu nehmen und die Vorlage in einer eigens dazu zu ter-
minierenden Sitzung zu beraten. Der Bericht sei zu umfangreich, um die einzelnen 
Inhalte angesichts der übrigen TOPs dieser Sitzung gebührend behandeln zu können. 
Der Hauptausschuss stimmt diesem Vorschlag einstimmig zu. 
Ein Termin wird noch nicht festgelegt. 
 
Ratsherr Westphal-Garken stellt die Zulässigkeit des Antrags zu TOP 5.2 in Frage. 
Der Antrag sei wortgleich von Herrn Michaelis im Planungs- und Umweltausschuss 
eingebracht worden. Der Planungs- und Umweltausschuss sei endgültig entscheidende 
Stelle gewesen und habe den Antrag abgelehnt. Es könne nicht zulässig sein, dass 
dieser Antrag jetzt als Antrag der CDU-Ratsfraktion behandelt werde. 
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Herr Krüger von der Verwaltung klärt über den Sachverhalt auf: 
Die Aussage von Ratsherrn Westphal-Garken wird bestätigt. Da Herr Michaelis als 
bürgerschaftliches Mitglied des Planungs- und Umweltausschusses gegenüber der 
Ratsversammlung nicht antragsberechtigt ist, sei ihm nur die Möglichkeit geblieben, 
einen Antrag über ein entsprechendes Votum des Ausschusses in die Ratsversamm-
lung zu bringen. Insofern sei es zunächst korrekt erschienen, den Antrag an den Pla-
nungs- und Umweltausschuss als endgültig entscheidende Stelle zu richten. Bei einer 
Zustimmung hätte der Planungs- und Umweltausschuss den Antrag dann als Antrag 
des Ausschusses an die Ratsversammlung richten sollen. 
In seinem Begleitschreiben habe Herr Michaelis aber erklärt, dass es sich um einen 
Antrag der CDU-Ratsfraktion handele. Sollte sich das bestätigen, sei der Antrag an 
den Planungs- und Umweltausschuss in dieser Form nicht nachvollziehbar, denn ein 
Fraktionsmitglied hätte den Antrag ja ohne weiteres an die Ratsversammlung richten 
können. 
Auf entsprechende Nachfrage habe der Vorsitzende der CDU-Ratsfraktion die Aussage 
von Herrn Michaelis bestätigt. Es sei im Sinne der Fraktion, den Antrag nach Vorbera-
tungen im Planungs- und Umweltausschuss und im Hauptausschuss an die Ratsver-
sammlung als endgültig entscheidende Stelle zu richten. Warum der Antrag nicht 
gleich als Antrag der Fraktion erkennbar ausgefertigt worden ist, konnte nicht geklärt 
werden. Offenbar gab es innerhalb der Fraktion ein Kommunikationsproblem. 
Der Antrag wurde sodann quasi zur Klarstellung noch einmal als Antrag der Fraktion 
formuliert und in der nun vorliegenden Fassung eingereicht. 
 
Die anwesenden Mitglieder der CDU-Ratsfraktion bestätigen dies und plädieren dafür, 
den Antrag trotz der Ablehnung im Planungs- und Umweltausschuss zu beraten. 
Nach kurzer kontroverser Diskussion spricht sich das Gremium dafür aus, so zu ver-
fahren. 
 
Der Tagesordnung wird sodann einstimmig zugestimmt, wobei der TOP 25.1 von der 
Tagesordnung genommen und in einer eigens dafür vorgesehenen Sitzung, zu der noch 
eingeladen werden muss, beraten werden soll. 
Die TOPs 29 bis 41 sollen unter Ausschluss der Öffentlichkeit beraten werden. 
 
 
 
 4 . Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der öffentlichen 

Sitzung vom 10.12.2019 
 
Einwände gegen die Niederschrift werden nicht vorgebracht. 
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 5 . Anträge 

 5.1 . Interfraktioneller Antrag der Ratsfraktionen von CDU, SPD, FDP, BfB, DIE LIN-
KE und der LKR betr. Zuschuss für Tierparkvereinigung Neumünster e. V. 
Vorlage: 0160/2018/An 

 
Beschluss: 
 
Die im Antragstext vorgesehenen Vorberatungen im Schul-, Kultur- und Sportausschuss 
und im Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss konnten nicht erfolgen, weil der Antrag 
zu spät eingereicht worden ist. Somit findet eine Vorberatung nur im Hauptausschuss 
statt. 
 
Ratsherr Radestock teilt mit, dass die Ratsfraktion der Grünen noch Gesprächsbedarf zur 
Klärung diverser Fragen habe. Insofern würde man sich zunächst enthalten. 
 
Im Rahmen der Vorberatung stimmt der Hauptausschuss dem Antrag sodann mehrheit-
lich zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 

Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 2 

Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 
 5.2 . Antrag der CDU-Ratsfraktion betr. Förderung des Wohnungsbaus 

Vorlage: 0159/2018/An 
 
Beschluss: 
 
Im Planungs- und Umweltausschuss wurde ein wortgleicher Antrag des bürgerschaftli-
chen Mitgliedes, Herrn Michaelis, unter der Nummer 0152/2018/An abgelehnt. Zu der 
Problematik diesen wortgleichen Antrag betreffend wird auf die Ausführungen zu TOP 3 
verwiesen. 
 
Im Rahmen der Vorberatung lehnt der Hauptausschuss den Antrag mehrheitlich ab. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 

Ja-Stimmen: 2 
Nein-Stimmen: 6 
Enthaltungen: 1 

Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
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 6 . Integriertes Stadtentwicklungskonzept (ISEK) hier: Fortschreibung des ISEK-

Zielsystems 
Vorlage: 0503/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss ist das für die Vorberatung zuständige Gremium. 
 
Ratsherr Westphal-Garken kündigt für die Ratsversammlung einen Änderungsantrag sei-
tens der SPD-Rathausfraktion an. Dabei werde es um Fragen des Klimaschutzes und der 
Einwohnerzahl gehen. 
 
Im Rahmen der Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage einstimmig zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig) 

Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 
 7 . Erlass der Neufassung der Satzung der Stadt Neumünster über die Erhebung 

einer Zweitwohnungssteuer 
Vorlage: 0389/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatung im Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss hat sich kein 
Koordinierungsbedarf ergeben. 
 
Herr Stadtrat Dörflinger erklärt auf Nachfrage, dass die Stadt gehalten sei, mögliche Ein-
nahmequellen auszuschöpfen, auch wenn derzeit keine Konsolidierungshilfen mehr bezo-
gen würden. Zudem werde dies auch im Haushaltserlass empfohlen, was als ernstzu-
nehmender Hinweis an die Kommunen zu werten sei. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage ohne weiteren 
Wortbeitrag mangels Widerspruch zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
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 8 . Stellenbedarf für die Erhebungsstelle Neumünster zum Zensus 2021 

Vorlage: 0483/2018/DS 
 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatung im Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss hat sich kein 
Koordinierungsbedarf ergeben. 
 
Auf Nachfrage erklärt Herr Stadtrat Dörflinger, dass das Konnexitätsprinzip bei der 
Wahrnehmung der Aufgaben greifen würde. Analog zu 2011 werde eine vollständige 
Übernahme der Aufwendungen erwartet. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage ohne weiteren 
Wortbeitrag mangels Widerspruch zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 
 9 . Leistung von überplanmäßigen Auszahlungen nach § 95 d GO im Finanzplan 

2020 (Elly-Heuss-Knapp-Schule - Neubau Technikum und Ersatzneubau Aula) 
Vorlage: 0502/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatung im Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss hat sich kein 
Koordinierungsbedarf ergeben. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage ohne weiteren 
Wortbeitrag mangels Widerspruch zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
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 10 . Entschädigungssatzung Einsatzkräfte 

Vorlage: 0398/2018/DS 
 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatung im Ausschuss für Brandschutz, Rettungsdienst und Kata-
strophenschutz hat sich kein Koordinierungsbedarf ergeben. 
 
Ratsfrau Hartmann kündigt für die Ratsversammlung einen Änderungsantrag seitens der 
BfB-Ratsfraktion an. Dabei soll es darum gehen, auch die Gruppenführer zu berücksichti-
gen. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage ohne weiteren 
Wortbeitrag mangels Widerspruch zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 
 11 . Einnahmen- und Ausgabenplanungen der Sondervermögen Kameradschafts-

kassen 2020 
Vorlage: 0488/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatung im Ausschuss für Brandschutz, Rettungsdienst- und Kata-
strophenschutz hat sich kein Koordinierungsbedarf ergeben. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage ohne weiteren 
Wortbeitrag mangels Widerspruch zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
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 12 . Neufassung der Beitrags- und Gebührensatzung der Abwasserbeseitigung ab 

01.04.2020 
Vorlage: 0429/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatungen hat sich kein Koordinierungsbedarf ergeben. 
 
Auf Nachfrage erklärt Herr Stadtrat Dörflinger, dass eine größere Menge an Einleitungen 
nicht zu einer Erhöhung der Gebühr an sich führen würde. Bezogen auf bestimmte Kos-
tenfaktoren könne eine größere Abwassermenge eher dazu beitragen, das Kostenniveau 
zu senken bzw. mehr Stabilität bei den Gebühren zu gewährleisten. Eine Veränderung bei 
dem Gebührenmaßstab sei nicht mit einer Änderung der Gebühr an sich gleichzusetzen. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage ohne weiteren 
Wortbeitrag mangels Widerspruch zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 
 13 . Umsetzung Handlungskonzept Armut; hier: Maßnahme P3 Hebammen Wo-

chenbettversorgung 
Vorlage: 0496/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatungen hat sich kein Koordinierungsbedarf ergeben. 
 
Ratsfrau Krebs kündigt für die Ratsversammlung einen Änderungsantrag seitens der 
CDU-Ratsfraktion an. 
 
Im Rahmen der Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage sodann mehrheit-
lich zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 

Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 2 

Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
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 14 . Zuschuss für die Stadttöpferei ab 2021 

Vorlage: 0477/2018/DS 
 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatungen hat sich kein Koordinierungsbedarf ergeben. 
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras teilt mit, dass auf Anregung von Ratsfrau Bühse auch 
die Wobau den Zuschuss für die Stadttöpferei erhöhen werde. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage ohne weiteren 
Wortbeitrag mangels Widerspruch zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 
 15 . Schulentwicklungsplanung (SEP); hier: Schulentwicklungsplanung 2018 - All-

gemein bildende Schulen; 1. Fortschreibung 2019 
Vorlage: 0490/2018/DS 

 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 16 . Überarbeitung des Rahmenkonzeptes zur Schulsozialarbeit in Neumünster und 

Fortführung der aus Landesmitteln finanzierten Schulsozialarbeit an Grund-
schulen 
Vorlage: 0489/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatung im Schul-, Kultur- und Sportausschuss wurde einem Ergän-
zungsantrag zugestimmt. Demzufolge soll ein Konzept zur Schulsozialarbeit in den regio-
nalen Bildungszentren entwickelt und im Schul-, Kultur- und Sportausschuss vorgestellt 
werden. 
 
Ratsherr Andresen kündigt für die Ratsversammlung einen Änderungsantrag seitens der 
SPD-Rathausfraktion an. Dabei soll es darum gehen, die Zielgenauigkeit bei Ausschrei-
bungen zu verbessern. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage inklusive der 
Ergänzung ohne weiteren Wortbeitrag mangels Widerspruch zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
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 17 . Qualitätsverbesserung im Fachdienst Gesundheit (FD 53) /  

Zweites Teilergebnis der Organisationsuntersuchung und sich ergebende Maß-
nahmen 
Vorlage: 0475/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatungen hat sich kein Koordinierungsbedarf ergeben. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage ohne weiteren 
Wortbeitrag mangels Widerspruch zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 
 18 . Stellenbemessung in der Kfz-Zulassung 

Vorlage: 0497/2018/DS 
 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatung im Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss hat sich kein 
Koordinierungsbedarf ergeben. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage ohne weiteren 
Wortbeitrag mangels Widerspruch zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 
 19 . Hotelmarktstudie / Hotelbedarfsanalyse für Neumünster 

Vorlage: 0470/2018/DS 
 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatung im Planungs- und Umweltausschuss wurde einem Ände-
rungsantrag zugestimmt. Demzufolge soll Ziffer 2 des Antragstextes gestrichen werden. 
Ratsherr Westphal-Garken erklärt diesen Änderungsantrag. Die Studie füge sich nur un-
zureichend in Überlegungen zum Tourismus ein. Sie soll somit nicht beschlossen sondern 
lediglich zur Kenntnis genommen werden. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage inklusive dieser 
Änderung ohne weiteren Wortbeitrag mangels Widerspruch zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
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 20 . Fortschreibung Wohnraumversorgungskonzept 2017 / 2018 

- Beschlussfassung 
Vorlage: 0471/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatung im Planungs- und Umweltausschuss wurde die Vorlage zu-
rückgestellt. Ratsherr Westphal-Garken erklärt, dass ein Gespräch zu Erörterung der The-
matik geplant sei. 
 
Ratsfrau Hartmann teilt mit, dass es widersprüchliche Aussagen zur Datenerhebung im 
Bereich der Wobau geben würde. Ratsherr Andresen berichtet dazu, dass diese Frage auf 
einer Sonder-Sitzung des Aufsichtsrates erörtert worden sei. 
 
Ratfrau Krebs begrüßt die Zurückstellung. Sie fordert dazu auf, die Vorlage in Bezug auf 
die Beteiligung der Stadtteilbeiräte nachzubessern. So habe man das Thema im Stadt-
teilbeirat Wittorf intensiv erörtert und auch Stellung bezogen. In der Vorlage würde es 
aber heißen, der Stadtteilbeirat Wittorf habe keine Stellungnahme abgegeben. 
Ähnliche Problemstellungen gebe es auch in Bezug auf andere Stadtteilbeiräte. 
 
Die Ratsherren Radestock und Voigt plädieren dafür, der Vorlage zuzustimmen, damit 
man beim Wohnraumversorgungskonzept vorankommen könne. Eine Beteiligung der 
Stadtteilbeiräte sei auch bei den weiteren Umsetzungsschritten möglich. 
 
Im Rahmen der Vorberatung schließt sich der Hauptausschuss einer Zurückstellung der 
Vorlage mehrheitlich an. 
 
Abstimmungsergebnis: Zurückstellung: 

Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 2 
Enthaltungen: 0 

Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 
 21 . Aufstellung der 3. Stufe der Lärmaktionsplanung für die Stadt Neumünster 

- Beschluss über Anregungen 
- Abschließender Beschluss über die 3. Stufe der Lärmaktionsplanung 
Vorlage: 0472/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatung im Planungs- und Umweltausschuss hat sich kein Koordinie-
rungsbedarf ergeben. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage ohne weiteren 
Wortbeitrag mangels Widerspruch zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
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 22 . Touristische Positionierung der Stadt Neumünster 

Vorlage: 0484/2018/DS 
 
Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss ist das für die Vorberatung zuständige Gremium. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage ohne weiteren 
Wortbeitrag mangels Widerspruch zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 
 23 . Beschluss der Solarkatastersatzung 

Vorlage: 0458/2018/DS 
 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatung im Planungs- und Umweltausschuss wurde die Vorlage abge-
lehnt. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage ohne weiteren 
Wortbeitrag mangels Widerspruch zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 
 24 . Teilnahme am European Energy Award 

Vorlage: 0460/2018/DS 
 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatung im Planungs- und Umweltausschuss wurde die Vorlage abge-
lehnt. Der Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss hat der Vorlage im Rahmen der Vor-
beratung zugestimmt. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage ohne weiteren 
Wortbeitrag mangels Widerspruch zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
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 25 . Berichtswesen 

25.1 . Ausführung der Beschlüsse des Hauptausschusses und der Ratsversammlung 
Vorlage: 0461/2018/DS 

 
Wie zu TOP 3 beschlossen, wurde der TOP von der Tagesordnung genommen. 
Der Bericht sei zu umfangreich, um die einzelnen Inhalte angesichts der übrigen TOPs 
dieser Sitzung gebührend behandeln zu können. 
Die Vorlage soll in einer eigens dazu zu terminierenden Sitzung beraten werden. 
 
 
 
 26 . Dringliche Vorlagen 

 
Dringliche Vorlagen liegen nicht vor. 
 
 
 
 27 . Mitteilungen 

27.1 . Richtlinie der Stadtverwaltung zur nachhaltigen öffentlichen Beschaffung und 
Vergabe 
Vorlage: 0186/2018/MV 

 
Ratsherr Griese kritisiert, dass der Beschluss zur Festlegung von Sozialstandards in der 
Richtlinie nicht berücksichtigt werde und fragt nach, wieso nur eine Kenntnisnahme vor-
gesehen sei. 
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras weist darauf hin, dass die Richtlinie die städtische 
Vergaberichtlinie ergänzen solle. Es läge in der Kompetenz des Oberbürgermeisters, der-
artige Richtlinien für die Verwaltung zu erlassen. Daher sei die Mitteilungsvorlage als rei-
ne Information zur Kenntnisnahme vorgesehen. 
Ratsherr Andresen ergänzt, dass seinerzeit die Sozialstandards im Hinblick auf die An-
siedlung von Unternehmen diskutiert worden seien. Bei dieser Richtlinie gehe es lediglich 
um Beschaffungsvorgänge zur Ausstattung der Verwaltung. 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 28 . Einmalige Zuwendung für den Verein Herbstsonne Neumünster e.V. für die 

Anschaffung eines SovaCare Erlebnistisches –  
Aufhebung Sperrvermerk/Mittelfreigabe 
Vorlage: 0209/2018/MV 

 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
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 28.1 . Möglichkeiten neuer Parkraumbewirtschaftung zur Attraktivitätssteigerung der 

Innenstadt 
Vorlage: 0195/2018/MV 

 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras erklärt, dass die Mitteilungsvorlage als ein erster Zwi-
schenbericht zur Umsetzung des Ratsbeschlusses vom 12.02.2019 zu verstehen sei. 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 28.2 . EU-Förderprogramm Interreg Deutschland - Dänemark 

- Sachstandsbericht Interreg 5 A 2014 - 2020 
- Neuaufstellung EU-Förderprogramm Interreg 6 A 2021 - 2027 
Vorlage: 0210/2018/MV 

 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras teilt mit, dass nur wenige Projekte tatsächlich reali-
siert werden konnten. In der Verwaltung mangele es an den erforderlichen Kapazitäten 
für eine regelmäßige Arbeit in den entsprechenden Netzwerken. Ungeachtet dessen wür-
den die Interreg-Strukturen Kapazitäten binden und Kosten verursachen. 
 
In der folgenden Diskussion wird die Bedeutung der Zusammenarbeit mit Skandinavien 
betont. Ggf. müssen die erforderlichen Kapazitäten zur Verfügung gestellt werden, um 
mehr Substanz bei der Zusammenarbeit zu erzielen. 
 
Ratsherr Radestock regt an, ggf. zusätzliche Stellen erst im Zuge der Haushaltsberatung 
bzw. der Beschlussfassung zum Stellenplan zu schaffen. Eine Gesamtübersicht über die 
zwischenzeitlich zusätzlich geschaffenen Stellen sei hilfreich. 
Ratsherr Andresen betont, dass eine intensivere Wahrnehmung der Aufgabe nicht zwin-
gend mit zusätzlichen Stellen verbunden sein müsse. 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 28.3 . Sonstige Mitteilungen 

 
Keine weiteren Mitteilungen. 
 
 
 
 

 

gez. Volker Andresen gez. Holger Krüger 

(stellvertretender Ausschussvorsitzender) (Protokollführer) 

 


